Standort bestimmen (Teil 1): Ihre Lust-Frust-Bilanz
Zunächst geht es darum ihre aktuelle (berufliche) Situation richtig einzuschätzen. Es geht hierbei nicht um Fakten, sondern um Emotionen, die Sie in der sogenannten Lust-Frust-Bilanz schriftlich festhalten.
Sie sollen sich hierbei darüber klar werden, was Ihnen bei der Arbeit (dem Studium) Spaß macht und leicht fällt bzw. wo Sie mögliche Schwachpunkte haben und mit Frustration reagieren.

Die Bilanz dokumentiert Ihre jetzige Situation. Später in der Rückschau können Sie leicht daran ablesen, ob und wie Sie sich weiterentwickelt haben.

Wie gehen Sie vor?

1. Stellen Sie eine Reihe von Faktoren zusammen, die Einfluss auf Ihre Arbeits- / Studiums- -zufriedenheit und  -unzufriedenheit haben. Solche Faktoren könnten sein: Ihre verschiedenen Aufgabenfelder, die Zusammenarbeit mit Vorgesetzten bzw. Mitarbeitern, das Arbeitsklima, Ihr Verhältnis zu Kunden und Lieferanten, etc.
2. Jetzt überlegen Sie für jeden Bereich, was Ihnen Freude bereitet und was Sie frustriert. Was Spaß macht, halte Sie auf der Lustseite, was Frust bereitet, auf der Frustseite schriftlich fest.
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